
Grundlagen, Praxis  
und Konsequenzen  
der »Exzellenzinitiative«

Tagung am 23./24. November 2007

Institut für Hochschulforschung (HoF)
an der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

in Kooperation mit der Gewerkschaft  
Erziehung und Wissenschaft (GEW)

mit freundlicher Unterstützung durch den 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

Making
Excellence

Im Oktober dieses Jahres werden die 
Ergebnisse der zweiten und vorerst letzten 

Ausschreibungsrunde der »Exzellenzinitiative 
des Bundes und der Länder« bekannt gegeben. 
Dann wird über ein Forschungsförderungs­
programm entschieden worden sein, das mit 
1,9 Mrd. Euro für einen Zeitraum von fünf 
Jahren staatliche Fördergelder in einem bisher 
nicht gekannten Umfang für die universitäre 
Forschung vergibt. 

Um die »Exzellenzinitiative« in ihrer 
mittlerweile dreijährigen Geschichte 

Revue passieren zu lassen und ihre Folgen 
für die Hochschulen und die Wissenschaft 
in Deutschland zu diskutieren, veranstaltet 
das Institut für Hochschulforschung (HoF) in 
Kooperation mit der Gewerkschaft Erziehung 
und Wissenschaft (GEW) am 23. und 24. 
November 2007 in Wittenberg die Tagung 
»Making Excellence: Grundlagen, Praxis und 
Konsequenzen der ›Exzellenzinitiative‹«.

Anliegen der Tagung ist es, die Grundlagen 
der »Exzellenzinitiative« und die Praxis der 

Entscheidungsfindung zu analysieren sowie 
bereits eingetretene und mögliche Konsequen­
zen für die deutsche Hochschullandschaft zu 
erörtern. Mit diesen Themen setzen sich auf 
der zweitägigen Konferenz Expertinnen und 
Experten aus Hochschulforschung und Wissen­
schaftspolitik sowie Verantwortliche der An­
tragstellung und Begutachtung auseinander.

Die Tagung möchte einen Beitrag dazu 
leisten, die bislang hauptsächlich in 

den Medien geführte Debatte um Sinn 
und Zweck von ›Spitzen‹- und ›Elite‹-Uni­
versitäten in Deutschland um wissen- 
schaftliche und wissenschaftspolitische Pers­
pektiven zu erweitern.

Anmeldung & Info

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis
spätestens 2. November 2007.

Das Anmeldeformular und aktuelle Informationen 
zur Tagung finden Sie im Internet unter:

http://www.hof.uni-halle.de

Anmeldung

Roland Bloch
Institut für Hochschulforschung (HoF)

Collegienstraße 62
06886 Wittenberg

Tel.: 	 03491 / 466 246
	 03491 / 466 254 (Sekretariat)
eMail: 	 roland.bloch@hof.uni-halle.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ansprechpartner

Design: André Lottmann



Programm

Begrüßung
Reinhard Kreckel (HoF Wittenberg)
Andreas Keller (GEW)

Die Exzellenzinitiative: Genese einer 
bildungspolitischen Idee
Edelgard Bulmahn (MdB, ehemalige Bundesministerin für 
Bildung und Forschung)

11.00

11.30
Vortrag

13.30
Vortrag	

14.30
Podium

Mittagspause

Die Exzellenzinitiative als politisches  
Programm – Fortsetzung der normalen 
Forschungsförderung oder Paradigmenwechsel?
Peer Pasternack (HoF Wittenberg)

Exzellente Gewinner, gute Verlierer,  
unbeteiligte Dritte?
Marina Frost (Universität Heidelberg)
Lothar Zechlin (Universität Duisburg-Essen)
Peter Scharff (Technische Universität Ilmenau), angefragt

12.30

16.00 Kaffeepause

Die Exzellenzinitiative. Analyse eines 
wissenschaftspolitischen Prozesses

16.30
Vortrag

17.30
Vortrag

Die Exzellenzinitiative als staatlich  
simulierter Wettbewerb?
Uwe Schimank (Fernuniversität Hagen), angefragt

Legitimität, Transparenz, Partizipation  –  
Zur Praxis des Begutachtens
Michael Zürn (Hertie School of Governance)

18.30 Abendessen

20.00
Podium
(bis 21.30)

Exzellenz – auch in der Lehre?
Eva-Maria Stange (Staatsministerin für Wissenschaft 
und Kunst Sachsen) 
Bettina Jorzik (Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft)
Sascha Spoun (Universität Lüneburg)
Imke Buß (freier zusammenschluss der studierenden-
schaften)

Nachwuchsförderung  
zwischen Exzellenz und Realität

9.00
Vortrag	

10.00
Panel

Was bedeutet die Exzellenzinitiative für die 
Nachwuchsförderung?
Johannes Moes (GEW-Projektgruppe DoktorandInnen)

Programmatiken, Praxisbeispiele, Probleme
Dorothee Birke (International Graduate Centre for the 
Study of Culture, Justus-Liebig-Universität Gießen)
Rainer Stollhoff (Max Planck PhDnet)
Anke Prochnau (Frankfurt Graduate School for the  
Humanities and Social Sciences)
André Lottmann (Dahlem Research School, Freie  
Universität Berlin)

11.45
Vortrag

Evaluation der Exzellenzinitiative.  
Gibt es objektive Kriterien für Exzellenz?
Stefan Hornbostel (Institut für Forschungsinformation 
und Qualitätssicherung)

Kaffeepause11.30

13.30
Podium
(bis 15.30)

Folgen der Exzellenzinitiative für die  
deutsche Hochschullandschaft
Andreas Keller (GEW)
Anke Burkhardt (HoF Wittenberg) 
Andreas Geiger (Sprecher der Fachhochschulen in der 
Hochschulrektorenkonferenz)
Sabine Behrenbeck (Wissenschaftsrat)

Mittagspause12.30

Folgen der Exzellenzinitiative

Ort

Stiftung Leucorea

an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Collegienstraße 62
06886 Wittenberg

http://www.leucorea.de

Adresse des Veranstaltungsorts

Anfahrtskizze

Die Exzellenzinitiative.
Grundlagen und Akteure

— Freitag, 23. November 2007 — — Samstag, 24. November 2007 —
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